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den Straße ( zugleich Zeughaus für das hier ſtehende 1. Bataillon des

29. Landwehr - Regiment ) , dieſes wie jene mit ſchönem Garten ; das

bianchiſche Haus in der Engers - Straße , das Schullehrer - Seminar , das

Gaſthaus zum rheiniſchen Hof , u. m. a.“ gehören zu den ſchönern Ge —

bäuden der Stadt .

Sehenswürdigkeiten . Die Sammlung römiſcher Alterthümer ,

im Erdgeſchoß des Seiten - Gebäudes neben dem Marſtall , enthält ver —

ſchiedne ſehr wichtige und intereſſante Gegenſtände , wovon die vor —

züglichſten bereits oben angedeutet find . Um ſie in Augenſchein zu

nehmen hat man ſich an den Aufſeher Dietz zu wenden , durch den

man auch in die aus mehren tauſend Bänden beſtehende fürftliche

Bibliothek “ ) in demſelben Gebäude und in das naturhiſtoriſche Muſeum ,

Kurioſitäten - Kabinet , ꝛc. des Prinzen Maximilian zu Wied , welches

ſeit 1817 in dem Faſanerie - Gebäude des Schloßgartens aufgeſtellt iſt ,

eingeführt wird . Bekanntlich ſind ſämmtliche hier vorhandne Gegen —

ſtände von dem Prinzen ſelbſt , während ſeiner erſten Reiſe von 1817

bis 182t durch die unbekannten Wälder und Einöden Braſiliens , wie

auf ſeiner zweiten , vor einigen Jahren beendeten , Reiſe im Innern

Nordamerika ' s , geſammelt , beſchrieben und mit ſchönen Stahlſtichen ,

nach Zeichnungen von Bodmer ( des Prinzen Begleiter ) veröffentlicht

worden . Die ſeltenſten der hier befindlichen ausgeſtopften Thiere find

viele Quadrumanen ( Affen ) , fliegende Säugethiere , Bären , Vielfraße ,

u. a. Raubthiere ; ferner ſehr viele kleinere Vierfüßler , Wiederkäuer ,

Vögel , Amfibien , ꝛc. , nächſtdem noch eine Menge ethnografiſcher Ge —

genſtände , beſonders Waffen , Geräthſchaften und Anzüge amerikaniſcher

Völker .

Anſtalten . Die vorzüglichſte Unterrichts - Anſtalt in Neu⸗

wied iſt das ſeit 1821 vollkommen konſtituirte und aus k. Kaſſen fun⸗

dirte evangeliſche Schullehrer - Seminar für die Regierungs - Bezirke

Koblenz , Köln , Trier und Aachen . Sein Lokal befindet ſich in der

Pfarrſtraße , in dem ehemals der Familie von Röntgen gehörigen

Hauſe , worin Lehrer und Zöglinge wohnen . Die Zahl der erſten be—

trägt 3 und die der letzten 36. Dieſe werden nach vorhergegangener

Prüfung , Behufs der erforderlichen Kenntniſſe , aufgenommen und ha —

ben einen zweijährigen Kurſus zu machen . Seit einiger Zeit iſt mit

dem Seminar noch eine Vorbereitungs - Klaſſe verbunden , worin Kna⸗

*) Die Bibliothekar⸗Stelle verſieht proviſoriſch der Hr. Hofmarſchall.
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ben von 14 bis 17 Jahren während zwei Jahren für das Seminar

herangebildet werden . — Die höhere Bürger - Schule im Rathhauſe be—

ſteht ſeit 1825 in 3 Klaſſen , der drei Lehrer vorſtehen . ie zählt im

Ganzen Schulgeld beträgt 12 Thaler jährlich .

S
75 Schüler . Das

Jede der drei Hauptgemeinden , die evangel . , reformirte , die evangel .
1luther , und die kathol . , hat ihre beſondere Anfangs - Schule in 3 Klaf

ſen , mit 3 bis 4 Lehrern , wovon 1 Oberlehrer . Jede Klaſſe enthält
100 bis 110 Kinder , Knaben und Mädchen . DaDas jährliche Schulgeld
beläuft ſich auf 2 Thlr . Die Schule der evangel . reform . Gemeinde

wird gewöhnlich nur die Stadtſchule genannt ; die der evangeliſch

luther . Gemeinde iſt ſeit 1835 zugleich Seminar - Uebungsſchule . Sie

beſteht ſeit 1720 ;

Gemeinde

das jetzige Schulhaus wurde 1773 erbaut . Erſtere

und Inſpirirte

Pri⸗

die der Herrnhuter oder der Brüder

In den für Knaben beſtimmten Klaſſen befinden ſich 70

Schüler , unter 12 Lehrern , und in den für Mädchen 40 Schülerinnen

unter 7 Lehrerinnen .

Haen ' ſche

182782 π

Armen - Schule . Menoniten

ſchicken ihre Kinder in die Schule der reformirten Gemeinde .

vat⸗Erziehungs - Anſtalten ſind : 1

Gemeinde .

hat auch eine

Die jährliche Penſion beträgt 113 Thlr . 2. Die

Erziehungs - Anſtalt und Töchter - Schule , errichtet

beſtehend aus 3 Klaſſen , mit 6 Lehrern , 5 Lehrerinnen , 20 Pen
fionärinnen und 28 Externen . befindet ſich

großen und ſchönen , 1840 zu einer Erziehungs - Anſtalt eigens erbauten

Hauſe , am obern Ende der Schloßſtraße , mit herrlicher Ausſicht über
die Umgegend und den Rhein . 3.

höhere

Dieſe Anſtalt in einem

Weil ' ſche Erziehungs - Anſtalt und

höhere Töchter - Schule , dem fürſtl . Schloſſe gegenüber , errichtet 1834 ,
mit 4 Lehrern und 4 Lehrerinnen ( wovon 1 Franzöſin und 1 Englän —
derin ) und 24 Penſionärinnen . 4. Knaben - Erziehungs - Anſtalt des

zweiten Predigers der evangel . ältern Gemeinde A. Meß , in der

Rheinſtraße , worin ſich gewöhnlich 10 bis 20 junge Ausländer , na —

mentlich Briten , befinden . 5. Erziehungs - und Unterrichts - Anſtalt von

P. E. van Mark , in der Schloßſtraße , ebenfalls für Knaben , mei —

ſtentheils Ausländer . — Andere Lehranſtalten find : die Sonntags —
Schule für Handwerker , namentlich Bauhandwerker - Lehrlinge und

Geſellen , ſeit dem 1. Auguſt 1841 , mit durchſchnitlich 62 Schülern
und 4 Lehrern * ) , und eine Schule für ganz kleine Kinder .

) Die Koſten dieſer Anſtalt werden aus in Reuwied aufgebrachten milden Beiträgen und
dem geringen Schulgeld der bemittelten Schüler beſtritten.

——



209

Wohlthätigkeits - Anſtalten . Die allgemeine Armen - Anſtalt
wurde 1804 errichtet . Das Verſorgungshaus in der Friedrichs⸗Straße ,
worin ſich 48 Perſonen ( einſchließlich 16 Kinder ) befinden , ſteht unter
einem Verwalter , die oberſte Leitung aber unter der Armen - Kommiſ⸗
ſion . Es iſt damit ein Krankenhaus für fremde Geſellen verbunden .
Die bürgerliche Krankenverpflege - Geſellſchaft erwuchs 1826 aus einer

frühern Stiftung von 1794 . Ein Verein zur Erziehung fittlich ver⸗

wahrloſter Kinder bildete ſich 1829 . In demſelben Jahre entſtand auch
der Frauen - Verein . Das Kleinſche Legat von 18,500 Thlrn . wird in
ſeinen Zinſen zur Unterſtützung an Hausarme verwendet . Außer dieſen

allgemeinen ſtädtiſchen Anſtalten hat noch jede Gemeinde ihre beſon —
dern Armen - und Kranken - Kaſſen . Auch beſteht ſeit 1816 eine Bibel⸗
Geſellſchaft und ſeit 1826 ein Miſſions - Verein .

Oeffentliche Behörden . Dieſelben ſind die fürſtlich wiedſche
Regierung , das k. Landrath - Amt und das k. Hauptzoll - Amt . Neuwied

hat ein Stadtgericht und iſt Sitz der Amtsbehörde von Heddesdorf .

Geſellſchaftliche und Kunſtvereine . Die Kaſino - Geſellſchaft
beſteht aus etwa 80 Mitgliedern , wovon jedes bei ſeinem Eintritt 10

Thlr . entrichtet und einen jährl . Beitrag von 8 Thlrn . bezahlt . Die

Geſellſchaft hält 8 Zeitungen , einige Zeitwerke und gibt im Winter
2 Feſtmahlzeiten . Die Donnerſtags - Geſellſchaft , deren Mitgliederzahl
bald ſchwächer , bald ſtärker iſt , gibt im Winter alle 3 Wochen einen
Ball . Der Muſik - Verein beſteht nur im Winter . Die Mitglieder ver⸗
ſammeln ſich jeden Sonnabend von 7 bis 10 Uhr Abends . Die Koſten
dieſer Verſammlungen werden durch eins oder einige öffentliche Kon⸗

zerte gedeckt . Die aus 24 Mitgliedern ( welche einen jährl . Beitrag
von 3 Thlrn . entrichten ) beſtehende Liedertafel , verſammelt ſich wöchent⸗

lich einmal im neuen Saale des Gaſthauſes zum wilden Mann .

Vergnügungen . Nächſt den von obigen Vereinen gebotenen
Vergnügungen , gibt die Schauſpieler - Geſellſchaft von Koblenz im
Winter 2 bis Zmal wöchentlich Vorſtellungen in dem großen Saale
des Herrn Herborn , wobei die Preiſe auf 10 , 5 und 2 Sgr . feſtge⸗
ſtellt find .

Handel und Gewerbe . Neuwied ' s hauptſächlichſter Verkehr be⸗

ſteht in Verſendungen von Mehl , Taback , Oel , Zichorien , Sago ,
Nudeln , Seife , Wein , neuwieder Kümmel und Bier , Möbeln und
andern Geräthen im mittelalterlichen Geſchmack ꝛc. ; ferner in Kolo⸗

nial⸗Waaren , Holz , Steinkohlen , Eiſenwaaren ꝛc. , die eingeführt
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